hebung der 


Abonnements⸗Preis: In Breslau 
frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


24 Jahrg. 


Verſicherungsweſen. 


Statut 
der Froſtſchaden⸗ Verſicderungs = Geſellſchaft 
zu Landsberg a. W. 


(Schluß.) 


NE Re 

Der Anſpruch auf Entſchädigung fällt weg: 

1) Wenn ein Mitglied, dem $ 8 len von 
Voden⸗Erzeugniſſen einer und derſelben Gat⸗ 
tung nicht Peine geſammte Beſtellung zur 
Verſicherung beantragt hat; x 

2) wenn ein ordentliches Mitglied früher von 
einem Froſtſchaden betroffen wird, bevor es 
die Verſicherung für das laufende Jahr nach 
$ 15 erneuert hat; 

3) wenn ein Mitglied innerhalb der nächſten ie 
Tage nach geſchehenem Froſtſchaden. Be B 
$ 19 die Anze ge davon an den Die or 
reſp. den betreffenden General Agenten unter⸗ 
laſſen hat; 2 

i itglied einen ſchon vor Einrei⸗ 

5 —— e : ar ſtattge⸗ 

roſtſchaden verheimlicht hat, 

5) — 2 5 Hittgted dieſelben Früchte gleich, 
zeitig bei einer anderen Geſellſchaft gegen 

oſtſchaden verſtchert hat; 

6) wenn der Verſicherte nach erlittenem Froſt⸗ 
ſchaden mit der En Froſtſchaden ver: 
ſicherten Fläche io che Handlungen vor⸗ 
nimmt, die es den Sachverſtändigen unmög⸗ 
lich machen, den wahren durch den Froſt er 
littenen Schaden zu ermitteln. 

§ 32. 

Die Auszahlung der Entſchädigungs⸗Summe 

N 4 Wochen . delt one der be: 

reffenden beſchädigten Fruchtgattung. Nur dann, 

wenn das Einfordern der ſtatutenmäßigen Nach 
ſchüſſe ſich nöthig macht, kann der Zahlungstermin 
bis zu Ende des Jahres hinausgeſchöben werden. 
IV. Verwaltung der Geſchäfte der 
Geſellſchaft. 


35. 
eo Geſchäfte der Geſeüſchaft werden verwaltet 
ru: 


a. einen neh 
i endanten. ; 
Die Aufſicht über die Verwaltung wird geführt 


2 a. einen aus ſechs Mitgliedern beftehenden 


Verwaltun 5 
b. die General⸗Verſammlung. 


86, 
ie Ober⸗Aufſicht über die Geſellſchaft wird 
von — el Nezierung zu Frankfurt an der 
Oder ausgeübt. i ei 
örde iſt befugt, einen Commiſſarius 
zur Ba 890 bag für immer 
oder für einzelne Falle zu beftellen, welcher nicht 
nur den Verwaltungsrath der Geſellſchaft, ſowie die 
General- Verſammlung giltig. zuſammenberufen und 
ihren Berathungen beiwohnen, ſondern auch jederzeit 
von den Büchern, Rechnungen, Regiſtern und er 
ſtigen Verhandlungen und Schriftſtücken, Kat Pr 
er Kaffe und den Agenturen der Geſe 
Kenntniß nehmen kann. 


8 37. g 
Die General befteht aus ſämmt⸗ 
lichen ordentlichen Geſellſchafts⸗Mitgliedern. 
Ordentliche General⸗Verſammlungen finden all⸗ 
jährlich im Monat Februar ſtatt. 


Als Director ber Orjelicaft ift der Secretair 

; beſtellt. 80 : 
si ach ng des ꝛc. Staas als Director 
wird der Director durch den Verwaltungsrath 


gewählt. 


du 


$ 50. SEE 
n allen Gegenden, wo die Geſellſchaft Theil: 
nahme net, — von der Direction Agenten und 
General⸗Agenten ſowie Bezirks⸗Deputirte, Die 5 1 
dorzugäme aus der Zahl der a? ernannt, 
ie Agenten find Beamte der Geſellſchaft ver- 
mitteln den Abſchluß der Verſicherungen, nehmen 
debug der Brünn entgegen und ſind zur Er⸗ 
rämie und Nachſe 


1 
1 


— —— — ę— —ö:m— —— — — 
— 


Dienftag, d 


Expedition; Herrenſtre b 
VON 1 9 für Nr. 300. 


ie Betitzeile 


um eigenen Abſchluß des Verſicherungs⸗Vertra es 
one Arte der Police (§ 12) bevollmächtigt 
werd die Bezirks⸗Deputirten haben das Intereſſe der 
Anſtalt in dem ihnen angewieſenen Bezirke nach 
beften Kräften zu wahren, bemerkte Mängel und 
Unregelmäßigkeiten zur Kenntniß der Direction zu 
bringen und die ihnen von der Direction oder den 
Agenten übertragenen Schätzungen nach der ihnen 
übergebenen Inſtruction vorzunehmen. 

Die Direction iſt auch ermächtigt, an Stelle des 
Bezirks⸗Deputirten eine andere geeignete Perſon mit 
der Leitung des Abſchätzungs⸗Verfahrens ſowie der 
Reviſtons⸗Abſchätzung > nn na 

„ Ueberſchüſſe, Na e un eſerve⸗ 
een ndl und . 


Ergiebt ſich nach Deckung aller, der Geſellſchaft 
zur Laſt fallenden Ausgaben am Ende des Jahres 
ein ee ſo wird dieſer — unter der im § 55 
enthaltenen Beſchränkung — nach Verhältniß der 
eingezahlten Prämien an ſämmtliche, ſowohl ordent⸗ 
liche wie außerordentliche Mitglieder als Dividende 
urückgezahlt, reſp. bei der Verſicherung des nächſten 
Jahres in Anrechnung gebracht. 


Findet ſich, daß die jährliche Einnahme zur 
Deckung der Ausgaben unzureichend iſt, ſo hat das 
Directorium die Verpflichtung, für Deckung des 
Fehlenden durch Ausſchreiben und Erheben von Nach⸗ 
. die 5 Verhältniß der Prämien 
berechnet werden, zu ſorgen. 

lung de chſchußbeiträge ſind ſowohl 
die een wie die ußerordentlichen Mütglleder 
verpflichtet. EN 
Die jedesmalige Höhe ſtellt der Verwaltungsrath 
eſt und ſind dagegen Einwendungen von Seiten der 
Mitglieder nicht zuläſſtg. eher 
a b e wird jedem Mitgliede 
riftli annt gemacht. 
ſch S der nöthig werdende Nachſchuß ſo gering, 


er nicht eingezogen, ſondern durch Entnahme des 
erforderlichen Betrages aus dem Reſervefond gedeckt. 


§ 55. 
Ergeben ſich beim Rechnungsſchluſſe eines Jahres 
die im 9 53 erwähnten Ueberſchüſſe, ſo wird ein 
Theil derſelben zur Verſtärkung des Aeſerpefonds 
von der Vertheilung ausgenommen. 
den Reſervefond fließen: 

1) 25procentige Abzüge des erzielten Ueber⸗ 
H 


ſchuſſes, 

2) diejenigen Dividenden und Entſchädigungs⸗ 
beträge, welche nicht ſpäteſtens im Laufe des 
nach bewirkter Feſtſtellung folgenden Jahres 
e 1 5 

3) die durch verzinsliche Anlegung des Reſerve⸗ 
fonds ſelbſt gewonnenen Zinſen, f 

4) diejenigen Pramien Beträge, 11 10 nach $ 15 
von ordentlichen Mitgliedern beigetrieben 
werden, welche ihre Verſtcherungs⸗Anträge 
Jan ſpäteſtens bis zum erſten Juni jeden 
Jahres erneuert haben, 

5) diejenigen 6 Silbergroſchen, welche jedes Mit 
Pian nach § 14 pro Thaler des Ver cherungs⸗ 

rämien⸗Betrages außer dem Prämienbetrage 
ſelbſt zu a hat. 

Ordentliche Mitglieder zahlen dieſen Bei- 
trag zum Reſervefond nur bei dem jedes⸗ 
maligen Beginn der fünfjährigen Periode, 

6) alle Strafen, 

7) der nach Abzug der oben erwähnten 25 Ct. 
noch verbleibende Netto⸗Ueberſchuß, wenn er 
Pa noenigftend eine Dividende von 10 pCt. 

rgiebt. 

In ſolchen Jahren, in welchen weder dic gezahl⸗ 

ten Prämien noch 100 Procent Nachſchuß zur voll⸗ 

kommenen Bezahlung der Schäden ausreichen wird 
der Reſervefond bis zur Höhe von einem Drittel 

Kine Beſtandes verwendet, ehe zur Einziehung eines 

öheren Na kn, geſchritten wird. 

Der Refervefond darf 5 Procent der Verfidhe- 

rungsſumme nicht überfteigen; geſchieht dies jo wird 

das Plus in der Jahresrechnung als Einnahme mit 


chußprämien ermächtigt. aufgenommen. 


daß er nur 5 Precent der Prämie beträgt, jo wird P 


Beim Auflöſen der Geſellſchaft fällt ie Reſerve⸗ 
fond denjenigen Mitgliedern zu, 2 eine a 


gehören würde, 
VI. A 16. fung. 


Die Auflöſung der Geſellſchaft findet ſtatt, ſo⸗ 
bald das Verſicherungs⸗Capital bn 09 00 Töne) 
nicht mehr erreicht wird, oder die Staatsregierun 
fie vorſchreibt oder von zwei Dritttheilen aller Mit 
Sed Been wird. 

„Die Beſtimmung über die Abwickelung der Ge⸗ 
ſchäfte bleibt dem 0 el der alsbald u 
zu berufenden General⸗Verſammlung vorbehalten 

Landsberg a. W., den 5. Februar 1868. 

Das Gründungs⸗Comits der Froſtſchaden⸗ 

Verficherungs⸗Geſellſchaft. 
W. Stans. R. Glaesmer. Louis Mir ring. 


(Troßſchad Berſch ae 
oſtſchaden⸗ erungs⸗ Geſellſchaft 
Ind a der Bert) ey 
ndem die au egenſeitigkeit gegründete 
Froſtſchaden⸗ Berficherungs : Geſellſchaft es 
berg a. W. den obigen Verſicherungs⸗Antrag au⸗ 
nimmt, verſichert fie hiernach: D... wohnhaft zu 
unter den in dem Geſellſchafts⸗Statut vom 
5. Februar 1868 $$ 1 bis 57 enthaltenen Bedingun⸗ 
gen für das Ernkejahr 18.. die in dem Antrage 
eig ſpecificirten Bodenerzeugniſſe gegen Froſtſchaden 
auf Höhe von 
Die Verpflichtung der Geſellſchaft aus dem ab⸗ 
geſchloſſenen Verſicherungs⸗Bertrage beginnt, ſofern 
bis dahin die Prämie, ſowie der Beitrag zum Re⸗ 
ſerxvefond, § 14 der Statuten, berichtigt iſt, am 
e mittags .. Uhr, andernfalls erſt mit dem Zeit⸗ 
punkt der geleiſteten Prämien⸗ und Beitrags⸗Zahlung. 
Nach § 11 der Statuten haftet der Verſtcherte 
auch antheilig für alle, die übrigen Mitglieder tref⸗ 
fenden Schäden, Verwaltungskoſten, ſowie Ausfälle, 
und falls die geſammte diesjährige Einnahme der 
Geſellſchaft zur Deckung der Ausgaben nicht aus⸗ 
reichen ſollte, iſt der Verſicherte gemäß § 54 d 
Statuten verpflichtet, noch eine nach Berhältuih der 
rämie berechnete Nachſchuß⸗Prämie zu entrichten. 
f 1 a. W., den 
Die Froſtſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
zu Landsberg an der Warthe. 
Der Director. 


Feuer⸗Sotietäts⸗Weſen.“) 
(Fortſetzung aus der letzten Freitag⸗Nummer.) 
III. 


Es wird alſo, da der geforderte Beweis ausge⸗ 
blieben iſt, die in dem Leitartikel der Norddeutschen 
Allgemeinen Zeitung enthaltene Behauptung, daß die 
Privat Verſicherungs Geſellſchaften nachſichtig gegen 
Ueberverſicherungen wären, wohl eine Verleumdung ge⸗ 
weſen ſein. Indeſſen ich will nicht zu hart urtheilen 
Der unſchuldſge Verfaſſer hat nur die Worte feines 
Worte aber verhinen Algen hen 10% Beinübert, Diefe 

enen allgemeiner b 

er Mid kr Al 2 wein ekannt zu werden, 

„Die Zei t des königl. ſtatiſti g 
veröffentlicht in dem letzten Hefte N Kae 
langen Bericht, welcher in der Berliner Conferenz der 
Vertreter öffentlicher Feuer⸗Societäten am 25. Juni 
1867 vorgetragen wurde. Es iſt eine wahre Fundgrube 
von Aſſecuranz- Weisheit; man erſchrecke aber nicht, ich 
will nur Einiges herauslangen. 
Zaunächſt wird Seite 345 daſelbſt behauptet, daß 
iin Gemenge Gr cen, um des ihnen 

nne 

Bransſalle von willen den Verſicherten im 


einem Menſchen erfüllbaren Verſicherungs⸗Bedi gen 
diene. — Es iſt daſſelbe loſe Geſchwäs, war auch 
von anderer Seite her bekannt ift. Daß der Verfaſſer 
darin einſtimmt, iſt weniger auffällig, als daß er babei 


an feine eigenen Verſicherungs⸗Bedingungen nicht denkt. 


Der Verfaſſer iſt nämlich kein Geringerer als der 
General beg be Land « Feuer Societät ür das 
Herzogthum Sochſen, und die allgemeinen Bedingungen 

für die Mobiſtar⸗Verſicherung dieſer S u 
in der Beilage zum Merfeburger ne 
3 weiteren Kenntnißnahme und Belehrung 
für 30 Herren @iienftud, Zimmermann und Geneſſen. 


* NN 


U in ihrer Gewalt haben müßten, 
wozu ibnen die Menge ihrer, ſchwerlich von m SA 


ne 


Ar 


BED En Vo 


N 


— 3 


A 


E 2 2 
. 


72 


* 


Societäten von der Sympathie eines großen Theiles der Schlachtſteuer ohne Beſchränkung nach der Höbe 


durchlaufen zu ſollen. Damit fallen die Nachrichten Vereinigten 
Geſetzes in nahe Ausſicht stellten. 


m 4 N 


. Januar 1864 zu leſen find, mmen mit denen der mit etwa 2 Fuß Zuilchenraum durch die ganze Breite kündigt 1000 6% Kündigungspreis 62%, Ki 
kündigungspreis 31%), — Rüböl 


Privat⸗Geſellſchaften im Weſentlichen überein, find fo- des Gebäudes in entſprechenden Abſtänden angebracht, Hafer a reishaltend. Termine feft. 


raunſchweig gezeigt hat, während Badfteinmanern Preiſe. Gekündigt 50,000 Quart. Kündigungspreis 
rend bei Privat⸗Geſellſchaften im Falle von dem en Hen ad 5 . — Kündigungsp 
Differenzen über den Schadenbetrag eine Schätzung — Bon den 10,000 Häufern Wiens find nach Weizen loco 7er 2100 #4. 60—71 K nach Qual., 


durch beiderſeitig erwählte Sachverſtändige ſtattfindet, Mittheilung der Münchener Zeitung für Feuerlöſch⸗ hochbunt peln. 68 ¼ bez., Yer 2000 C. Decbr. 627), 
die Feuer ⸗Societät die Abſchätzung in die alleinigen N oder re mit Ela et. bez., April⸗Mai 62— / bez. — Roggen loco der 

nde eines von ihr felbft beſtellten Commiſſarius. Verſicherungsweſen in der Türkei) Wie man 2800 &. 52-53 & bez, Decbr. 52¼— % bez., 
Weiſet aber die General Direction einen Entſchädigungs⸗ aus ide a berichlet ift die im Sabre 1710 ie Decbr. Januar 50%—51'/; bez., April⸗Mai 50% — 
1 oder zum Theil zurück, ſo hat der gründete en liſche Verſicherun 8Geſelſchaft Sunfire” %, bez., Mai⸗Juni 51— / bez. — Gerſte loco 
ſchädigte die Wahl, dem Directorialrathe der Societät, m B riff n jener Stadt 1 8 9 errichten Per 1750 . 44—54 nach Qual. — Hafer loco 
einem Gegner, die Entſcheidung zu überlaſſen, im Begriff, in J 8 3 per 1200 6. 29—34½ nach Qual., 29¾—33½ 
oder das Urtheil eines Schiedsgerichts anzurufen. um e bez., Decbr. 31 bez., Jan.⸗Febr. 31½ bez, April 
ſich hierüber näher zu unterrichten, verweiſen ihn die —de— Breslau, 22. December. [Zur Mahl- Mai 31¾— % bez. — Erbſen per 2250 ,. Koch⸗ 
Bedingungen auf die SS 77 bis SI des Feuer, Socie⸗ und Schlacht⸗Steuer.] Mit der überaus großen waare 60-70 % nach Qual., Futterwgare 54— 
Erweiterung und Ausdehnung des Breslauer Steuer⸗ 58 I nach Qual. — Raps pr. 1800 f 79—82 


richtern einen zu ernennen hat, aber er darf ihn nicht Bezirks find neue Verordnungen, in einem Regulative — Rübſen, Winter: 76—81 % — Mehl. Weizen⸗ 


La 
B 
Be, 
+ 
Bi,‘ 


anz nach feinem Belieben, ſondern nur unter den bei niedergelegt, erſchienen, und ſeit einem Monat bereits mehl Nr. 0 4 — 35.2, Nr. 0 und 1 3%, 3% . 
Kr Societät verficherten Gebändebeſitzern wählen. Sind | in ae uns im Intereſſel des Publikums Roggenmehl Nr. 0 3/¼—3½% , Nr. 0 und 1 3% 


die beiden Schiedsrister nicht einig, fo giebt ein Ob: veranlaßt, folgende wichtige Notizen aus dieſem Erlaß — 12 4 per een, unverſteuert excl. Sack. — Roggen⸗ 


mann den Ausſchlag; aber dieſer Obmann wird nicht, in unſerem Blatte mitzutheilen. Zur Erhebung der mehl Nr. O und 1 dr 6%: unverſtenert incl. Sack 
. 1 NM, I Mahl: und Schlachtſteuer, ohne Beſchränkung nach der ſchwimm.; Jar Decbr. 3 % 17 Gr Gd. Decbr. Jan. 
von ihnen ſelbſt, iondern vom Kreis. Landrathe gewählt. Höhe der Steuer, find befugt: 1) Die Berliner, 2) die 3 4 16 Sn bez. und Gd. Jaunar⸗Fevruar 3 9% 
Gegen den ſchiedsrichterlichen Ausſpruch endlich findet Schweidnißer, 3) die Etreblener, 4) die Ohlauer, 16 % Br., April⸗Mat 3 % 14% — bez. und 
nur die Nichtigkeitsklage ſtatt. 5) die Namslauer, 6) die Hundsfelder, 7) die Trebnitzer Gd. — Petroleum raffiniries (Standard white) der 
Wenn der Verfaſſer vorher, und zwar wie immer Thor⸗Expebition. Von den übrigen Thor Expeditonen % mit Faß loco 7¼ &, Decbr. 7%, Br., Dechr⸗ 
ohne Beweis, behauptet, daß die öffentlichen Feuer⸗ find die Bobrauer und die Scheitniger zur Erhebung Jau. 7½ Br., Jau.⸗Febr. 7¼ 3%, Februar⸗März 
e l N % Br. — Rübst loce per 10084. ohne Faß 9½ Br., 

der Bevölkerung getragen werden, io bleibe das dahin: derſelben und zur Erhebung der Mahlſteuer 118 zum Decbr. und Deebr. Januar 9 bez., Jannar⸗Febr. 
geſtellt. Aber wünſchenswerth würde es ſein, daß er Betrage von 2 Thlrn. für einen Transport, die Gantyer, 9.9 12 bez. Febr. Marz 9½% S, April⸗Mai 9% 
— etwa in einem der von ſeinem Preb-Bureau verbrei- die Marienauer und die Oswitzer Thor- Expedition nur % bez. Mai Juni 9% bez. — Yeindl loco 
teten Zeitungs⸗Artikel — etwas Näheres darüber zur zur Steuererbebung bis zu einem Geldbetrage von 10%  — Spiritus per 8000 Tralles loco ohne 
Kenntuiß bringen ließe ob auch das ebige patrlarcha 2 Thlr. und zur Erhebung der Schlachtſteuer für DUB 15¼ bez. Dec., Decbr. Januar und Janunar⸗ 
liſche Verfahren gegenüber dem unbeſchränkten Rechts- Kleinvieh berechtigt. Die Bahnhofs⸗Expeditionren da- | Februar 15/—½ bez. Br. und Gd., Febr.⸗März 
wege, den die Privat, Geſellſchaften ihren Verſicherten gegen vereinigen jede Befugniß ohne Beſchränklung der 15, bez., Marz-April 456 beg, April⸗Mai 
im Falle ven Streitigkeiten eröffnen, von einer allge Höhe in ſich. Die in der Stadt felbft belegenen 15% % bez. u. Br. % Gd. Mai⸗Juni 15 —16 


meinen Sympathie getragen wird. Steuer Erhebeſtellen haben nur ſpeclelle Befugniſſe, in: bez. Br. und Gd., Juni⸗Juli 16 — ½ bez. und 
Aachen, 2 Br. dem 1) das Special⸗Steuer⸗Amt die Steuer an Ge: Br. 7 Geld. 
g (Artikel IV. folgt in der nächſten Dienftag-Nummer.) treide, Mal: und Mühlen fabrikaten, 2) das Schlacht Stettin, 21. Decbr. [Mar Sandberg.] Wetter 


Berlin, 19. Decbr. Das Verſicherungs⸗Geſetz, hofe⸗Steuer⸗Amt die Steuer für noch nicht verſteuertes trübe und feucht. Wind NO. Barometer 27“ 10,“ 


welches von dem Staatsminiſterium an den Miniſter Schlachtvieh, 3) die Poſt⸗Steuer⸗Expekition für alle Temperatur Morgens 1 Grad Wärme. — Weizen 


des Innern zu 5 Bearbeitung zurückge- per Poſt eingesende mabl- und ſchlachtſteuerpflicktige etwas feſter, loco r 2125 K. gelber inländ. 66— 
gangen iſt, befindet ſich ſeit dem 3. d. M. im Bureau Gegenſtände die Steuer⸗Beträge erhebt. 68 ¼ 9% nach Qualität bez. feinſter 69 bez., bunter 
deſſelben und ſcheint vorläufig weitere Stadien nicht — Daß Eblereweiſengchetfahren zwiſchen den polu. 66—67 bez. weißer 68—71½ bez. ungaxriſcher 
n. Dami r t taaten von Nordamerika und dem 57 ½ 60 bez. auf Liefer. 83.8577. gelber ur Decbr. 
zuſammen, welche die königliche Vollziehung dieſes norddeutſchen Bunde wird vom I. Januar nächſten 69 S nom., i. 68. 68¼ —68 / bez., 68¾ Gd. 
i Jahres ab in Kraft treten. Wie bekannt, wird der u. Br. Mai- Juni 69% Br. — t ec und 
In der am 17. d. abgehaltenen General-Ber- Poſtanweiſungs⸗ Verkehr zwiſchen den geuannten nahe, Termine matte Tpätere feft Wer e 800 e. 
ſammlung der Preußiſchen Reuten⸗Verſicherungs⸗An⸗ En durch den norddeutſchen Lloyd vermittelt. 550 nach Qual. bez, feinſter 50° % bez, 
ſtalt in Berlin, welche lediglich se Wahl von — Wenn der mit dem Einkaufe von Waaren auf Lief. Je Decbr. 501, —50%s 74. bez. er Dechr.- 
ordentlichen und ſtellvertretenden Mitgliedern des dieeimen Börfenpreis haben, beauftragte Gonmifftonait | Januar 50 Br., Frühjahr 50%½ 50%,—51 bez., 50%, 
Curatorii derſelben, ſowie von Reviſtonscommiſſarien ver t ift, die Waare welche er einkaufen ſolle, ſelbſt Sr, Mai⸗Juni 51¼ Br. — Gerſte feſter, loeo ur 
und deren Stellvertretern verufen war, wurden zu als zerkäufer 8 liefern und in dieſem Falle ſeue 1750 f. Pomm. 49—49%, bez. Ungar. geringe 
ordentlichen Curatoren gewählt: Die Herren Ge⸗ Pflicht, Re den haft Aon den Abſchluß des Kaufes 41—43 bez., feine 45—47 bes: Märker 51—52 
heimer Rechnungs-Rath Dehnicke und Geh. Com⸗ Beben auf den Nachweis beſchränkt ift, daß er bez. — Hafer loco der 1300 EL. 33¼½ 34% bez. 
Merzien Rath Zwicker zu eee 8 8 berechneten Preiſe den Börſenpreis zur Zeit | e ne 2 5 Kabpl an 
1 F 8 — 581, 8 bez. — 7 
Die Herren Banquier Franz Mendelsſohn und der Ausführung des Auftrages eingehalten habe, ſo 0 997 5 ie 2 ae — om 9% Br. 


anquier S. B. Berend. Die früheren ordentlichen ; : 13 N 
e batten die . ei Wiederwahl entſteht die Frage wie der Preis in dem Falle zu 9½ Gd. Jan. Febr. 9½% Br. % Gd., Apri-Mai 


Abgelehnt. Zn Reviſtons⸗Commiſſarien wurden die beſtimmen jet, wenn der Börjenpreis an dem maß, 9½ Br. u. Gd., Septbr. Sct. 9%, Br. — Spiritus 


758 


1 Wi 
lag 


* 
ER 
je 


+ 


x 


die gebräuchliche Herſtellung unverbrennlicher Decken Käufer hatte den äußerſt zurückhaltenden Verkäufern % Dechr. 45%, , Dei 


er 
N 
2 
75 

. 


gebenden Tage Schwankungen unterworfen geweſen wenig verändert loco ohne Faß 15½ 7% bez., auf 


erren Rechnungs⸗Rath Toecke, Geh. Rechnungs⸗ ft. Der Appendof in Köln beantwortet die Frage de e Denn nl. ech. Jeu 14 G. een 


— 


ath Moreſch, Geh. Rechnungs⸗Rath Leſſe und dahin, daß alsdann nur der ee der Febr. 15 Go., Febr⸗Mar 15¼½ Br., räbjahr 15% 


Geh. Canzlei⸗Rath Heuſer wiedergewählt. 4 6 1 de 

5 ſchiedenen an der fraglichen Börſe bezahlten Preije | 5 > 3 üb 2 
— Der dem Reichstage des norddeutſchen Bundes als 72 gebend betrachtet werden könne, da nur auf Fez eee eisen 65 . — nr er 
vorgelegte Entwurf einer mn hat be⸗ dieſe Weiſe eine ſichere Grundlage für die Preis⸗ Rubol 9% K, Spiritus 14% Re 3 
kanntlich den Betrieb des Verſicherungsweſens unbe: beſtimmung zu gewinnen fei, wogegen es ‚unmöglich, Im Laufe A erg angenen Wo che find zu Waſſer 
rührt gelafien, aber ſchon bei der Veratzung über wäre, zu ermitteln, in welchem Momente der Börjen: eingekroffen: 178 Wopl. Weizer, 597 W. Mengen, 


den Entwurf wurde von dem Ausſchuſſe empfohlen, für der Commiſſionair den Entſchluß, das Geſchaft 125% W. Gerſte, 21 W. Hafer 6 W. Erbſen. — 


die Regelung auch dieſes Betriebes herbeizuführen. für eigene Rechnung zu machen, gefaßt und die 2 f 
Die Sachſen Co bur giſche Regierung hat Aleigen Schritte, um ſeinen Committenten hiervon e 1 as 
es nun für angemeſſen erachtet, dieſe bundeögefegliche in Kenntnſß zu jegen, gethan habe und ob grade in 4a 55]1,, W Weizen, 50,265. W. Roggen, 29,375 ½ 
ee en der 8 von Abm angegebens Preis Der 8. @erfte, 11,094, 3. Hafer, 62547, W. Erben 

€ i d e herrſchende geweſen ſei. i Delta 620 C ink 2 Ä 
laſſen: „Der Bundesrath wolle die baldige Aus⸗ . 8 8 1 6944, W. Oelſaat, 37,620 Ctr. Zint, 2284 Faß 


arbeitung eines das geſammte Verſicherungsweſen Berlin, 21. Decbr. Wind NO. Barometer 28“ Spiritus, 900 Ort. Svpiri A ö 18, 
umfaſſenden e beſchließen.“ n Thermometer 3° +. Witterung trübe. Ctr. Raäböl, 2290 Etr. Zinkolech. 
£ 


diene aarenhänſer. Die Feuerfeſtig⸗ Die Stimmung für Roggen ließ entſchiedene Poſen, 21. Dec. [Eduard Mamroth.] Wetter 
keit u Waarenhauſes 5 Innern, wies ſie Bene Feſtigkeit heute deutlich erkennen. Die Zahl der leichtes Schneetreiben. = bis Jann — 

und Balkenanlagen erteicht wird, hat nur einen be gegenüber bald das Uebergewicht und es waren beſſere Jan Febr. u. Febr. Marz 4% , Frühj. 46½ 24 
dingten Nutzen, weil der Inhalt eines ſolchen Gebäu⸗ Gebote erforderlich, um emen leidlich guten Umſatz — Spiritus gef, — Quart, 7 Decbr. 14½ , 


des in vielen Fällen erheblich mehr Werth beſitzt, auf Termine zu Wege zu 55 1025 Waare iſt mäßig Jannar 1869 14½ , Februar 14½ . März 
als das Gebäude ſelbſt, weshalb man im Innern umgeſetzt, Verkäufer ſind im 


in ortheil gemein e⸗ b April⸗Mai 14% 

Vorrichtungen treffen muß, um von dort ausgegange⸗ kündigt 3000 6½, Kündigungspreis 52° — . 

nes en 4 1 zu 55 pi Roggenmehl höher und ziemlich belebt. Entferntere ſchowsky) Witterung Regen. Die Zufuhren am 
Capita Shaw von der Londoner Fenerbrigade, Termine vorzugsweiſe beachtet. Gekündigt 2000 & heutigen Markte waren ziemlich belangreich; der 
welcher große Erfahrungen uber dieſen Gegenſtand Kündigungspreis 3 % 17 Gr — Weizen ftill, Ge: Abſatz, namentlich von Roggen bei biligeren Preiſen 
beſitzt, führt dabei an, daß gußeiſerne Säulen, die — 28 für k 5 
fie eine ſtarke Belaſtung tragen, in kleine Stücke *) Auch wir halten die eiſernen Rouleaux allerdings pr. 1920 Pfd. Brutto, in einzelnen Fällen feinſter 


iegen, wenn ſie ſehr warm (glühend) mit Waſſer für feuerſichere Scheidewände, nur find wir der Anſicht, 52 Thlr. Weizen pr. 2040 Pfd. Brutto gelb 63 


= eſpritzt werden und das Ganze ſtürzt dann ein. — daß dieſelben, jo wie fie heraufgezogen werden, ſofort bis 65 Thlr., weiß 66-67 Thlr. In Gerſte und 


Er halt daher eichene Säulen und Balkenlagen, von ſel bſt wieder herabfallen müſſen, weil die zweck. Hafer wenig Geſchäft. 


welche gewelert und mit Cement zwiſchen den Balken mäßigſten — durch die Unzuverläſſigkeit der Leipzig, 19. December. (J. G. Stichel.) Die 


üllt ſind, für beſſer, als gußeiſerne Balken Menſchen, wenigſtens f 
Be RA Decken ei zen aforiſch werden. Wir erinnern an die Speicher: Winters wieder ganz verloren, und nach einzelnen 


7 
Er 
4 
3 


Gd., der Jan eh 8 
een den 


8 wu gezeigt und iſt auch hier d 
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emerkbar geworden, da ſich regere 
gebildet hat. Da nichts von Neuem zu 


konnten Inhaber höhere 5 gen 
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9 Gd. 
e e Bla ed 
1 „loco 147, Br. 14 dort für ie, Beg 5 der Conſular⸗Jurisdiction 


an. und Jan.⸗Febr. 14½ Gd., zu wirken. (TB. f. 


BP 6 Depeſchen. 
erliner Anfangs⸗Courſe w 
die ſes Blattes noch . 


ohne Umſatz. ü 

e Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe der Cerealien. 
Seſgeteg an der polizeilichen Verlagen ; N 


erreichen und ſind name reslau, den 22. December 1 
Duatitäten leichter abzuſetzen geweſen. — Für Weizen feine mittle ord. Waare, 
war die Stimmung ruhiger end blieben Hrutto Weizen, weißer. . 80-82 t ( 
wöchentlichen Preije zu bedingen; Jer ? Brutto do. gelber 75—77 73 6871 * 
6266 % Br., 62½—64 bez., Ne Waare Roggen. 6162 60 58-59 » (a 
5759 9% offerirt. — Roggen 7er 1920 4 Brutto Gerſte. . . 59—61 7. 54-56 ( 
51—53 r., 51½—52½ bez. geringe ungariſche Hafer „ 3839 37 8786 IS, 
Waare 50-51 offerirt. — Gerite Jer 1680 87. Erbſen ; f 69—72 64 60—63 ) 
Brutto 4448 3 Br u. bez. — Hafer ur 1200 €. Raps. 1389 182 171 A 
A 32—33 S bezahlt 55 „ Spiritus loco Rübſen, Winterfrucht „181 177 167 Sr: ; 
15% / Gd. Jer Januar⸗Mai 15%, & Gd. Ye Rübſen, Sommerfrucht 173 169 161 Zr n 
sche rt ies d 5 
London, 21. Decbr., Nachm. (Viehmarkt.) ; a 
Am Markte waren heute 2480 Stück Rinder und Waſſerſtand. 
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11,840 Stück Schafe. Für Rinder war die inlän⸗ 
diſche Zufuhr groß, der Handel ſehr ſchleppend, und 
die Preiſe blieben eher flauer. Für Schafvieh waren 
die Preiſe bei ſehr ſchleppendem Verkehr eher flauer. 
Preiſe für Rindvieh 3 s. 10 d. a 4 s. 10 d., für 
Schafe 4 8. a 4 s. 4 d 


Producten⸗Markt.) 
Wetter: regnicht, früh 1° Wärme. Barometer 27“ 
4," Wind: Süd⸗Oſt. Der Geſchäftsverkehr 
eigte ſich am heutigen Markte wenig angeregt und 
lieb der Umſatz zu ſchwach behaupteten Preiſen 
belanglos 5 1 / 

Weizen zeigte ſich ſchwach beachtet, wir notiren 
der 8484. weißer 69— 7784 pr, gelber harte Waare 
6974 Sr, milde 7278 pr, 25 — über Notiz bez. 

Roßzgen bewahrte feſte Haltung, wir notiren 
Aer 84 , 58— 62 . feinſter 63 S E 

Gerſte in feſter Stimmung, wir notiren per 
74 24, 5362 He, feinſte Sorten über Notiz bez. 

Hafer chwach beachtet, r 50 8, galiziſcher 
3436 Br, ſchleſiſcher 37-39 . 

Hälſenſeug te ſchwacher Umſatz, Kocherbſen 
gefragt, 68-72 Ir, Futter⸗Erbſen 58—64 Sr 
Ser 95 6. — Wicken ſchwach beachtet, Jar 90 6. 56 
0 — Bohnen in geringer galiziſcher Waare 
ohne Beachtung, der 9064. 70—80—85 Gr — Linſen 
kleine 72— 85 Sr — Lupinea wenig beachtet, 777 
90 8. 50-53 , — Buchweizen Az 708. offeritt, 
— ey W (Mais) ſchwach beachtet, 64 
60 Ir der 84 6 Roher Hirſe nom., 56— 


Kleeſamen, rother bei feſter Stimmung gut 
preishaltend, wir 5 10—12½—15½ % der Haß, 
feinſter über Notiz bez. weißer wurde ebenje ſchwach 
angeboten, als beachtet 11—15—18—21½ K, feinſte 
Sorten über Notiz bezahlt. Schwediſcher 
Kleeſam en 20—25 % der (a, — Thymothee 
bei gedrückter Stimmung 6½ — 7½ Thlr. 


Breslau, 22. Decbr. 


Saß, beendigt. Das Reſultat ſcheint, jo weit bekannt, der 


Breslau, 22. December. Oberpegel: 16 F. 6 3. 
Uuterpegel 3 8:38. 

Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

Wien, 22. Dechr., Vormittags. Das „Corre⸗ 
ſpondenzbureau“ meldet aus Conſtantinopel vom 21. 
d. Abends: „Turquie“ theilt mit: Griechenland macht 
erhebliche Kriegs vorbereitungen. Der Lerante⸗ 
Herald“ meldet: Die Pforte geſtand eine dreiwöchent⸗ 
liche Friſt vor Austreibung der Griechen zu. Ruß⸗ 
land geſtattete den griechiſchen Schiffen die ruſſtſche 
Flagge zu führen. Hobbard Paſcha blokirt Syra 
mit ſteben Schiffen. Al 5 

Paris, 21. Dechr., Abends. Die Krankheit des ; 
Marquis Mouſtier hat ſich verſchlimmert. 

„France“ erklärt alle über die Haltung Rumä⸗ 
niens ausgeſprengten beunruhigenden Gerüchte für 
unbegründet und nimmt Anlaß zu beſtätigen, daß 
die gie nen zwiſchen dem franzöſiſchen und dem 
ruſſiſchen Cabmete neuerdings ausgezeichnet ſeien. 

Florenz, 22. Dechr. Budgetdebatte. Der Finanz: 
miniſter bekämpft den Commiſſtonsantrag auf Sus⸗ 
penſion der Zinſenzahlung der päpſtlichen Schuld. 
Der Commiſſtonsantrag wird nach langer Debatte 
mit 211 gegen 111 Stimmen abgelehnt. Der Regie⸗ 
rungsentwurf mit 201 gegen 58 Stimmen angenom⸗ 
men. Die Kammer vertagt ſich bis zum 12. Januar. 
Rente 56,95. 1 2 

Rom, 22. Decbr. Der Papft beklagte im ge- 

ine Gelehrter die durch bie Eleigniſße Im 
pu n gefährdete Kirche, namentlich bezuglich der 
Glaubenseinheit, welche ſtets der Ruhm Spaniens war. 

Madrid, 22. Decbr. Die Gemeindewahlen ſind 


Die Schluß ⸗Börſen⸗ D I 
um 4 Uhr wog alt e 1 


5 dee * * 8 
„ ein; i e tät. merikan ; :Acti 
monarchiſch liberalen Partei günſtig. 228 ¼, Staatsbahn 297% 5 9 

Bukareſt, 20. Dechr., Abends. Der „Romanul“ —, Lombarden 192 ½, 1860er Looſe 75% 1864 Loo 
behauptet, daß die türkiſche Politik den Rathſchlägen —. Höher auf Wiener Courſe. ei 8 
5 2 Breslauer Börse vom 28. December 1868. 

E - 

Inländische Fonds- und Eisenbahn- F 


[Effecten⸗ 


Oelſaaten preishaltend, wir notiren Winter: nds ea or 
Raps 170-189.-192 Gr, Winter Rüben 172-182 Prioritäten, Friede Wi Nora 1 92 
e 150 4 Br. feinſte Sorten über Notiz bes. e Neisse-Brie 4 
m 168—170— 172 pr Leindotter 8 7 v. 1859 1 1 ; Niederschl. Ark. 4 ER 
— 170 x 0. % d see N rt 
Sata nlein gut preishaftenn, wirnotiren%e150| do, do. ..... 40 87% B. Wie a ns 
%. Br. 98% Ag. feinſter über Notiz bez. — anf: | Staats-Schuldsch, . 1 81 804 G. Op Ana 5 B31 — g 
amen preishaltend, 7 59 (J 55-58 %. — Prämien-Anl, 1855 35 119 B. per 05 2 5 — 1 
8 aps kuch en ſchwach gefragt, 61-63 h den . — 55 een MR 177 5 G ee - 927 7 = 
ü 92—95 Ipr 0. i 2. “ Re — 
gageife 2 Ke Sag u 150 % Br fe Pfand, alte en Warschau. Wien 5 | 58% 5 
1% —1½ Sr etze. 8 do. % e 3 usländi 0 e 
9 7 = Bea (Fondsbörſe.) Die do, . e Amerik n 
Anfangs unentſchied altung wich heute (er vald Schl. Pfandbriefe & | ae Anleihe neue 
einer 5 chiedene H 10 Eintreffen der 1000 Thlr.. . 3794 — & bz. u. B. alienische Anleihe 5 54— 7 bz. u. G 
hoben deter a mmung, we 5 ben te ede do. Pfandbr. Lt. A. 4 2% d. Poln, Pfandbriefe. 4 — ar? 
Die Courſe fast — er Aton e chlugen do. Rust,-Pfandbr. 4 89% G ee Sch. .|4 | 544 ba. u. G. 
eine steigende Richtung n das Geſchäft war do. Pfandbr. Lt. C. 4 89½ bz Ost N ER 
Kb: bedeutend. Haupt umſatz in öſterr. Effecten, 5 55 a 3 FR Oesterr. Loose 1860 5 m: 
alienern und oberſchleſiſchen Gifenbahnactien. rie 14 do 1864 1 
Dfficiell gekündigt: 4000 Etnr. Roggen alen Benkenbriete 8 8, Baierisch ; pri 
200 A 99801 50.000 D. Spells und 1000 Posener do, 4 86½ G. aierische Anleihe . 4 — 
ER üböl, 30, u. Spir Schl. Pr.-Hülfsk.-O. 4 — e 5 — 
Sen üfirt: 199, Du. Spiritus und zwar Bresl, Schw. Pr. 482 B. ne e det; 13 ee 
ein Nr. 1566 5 } 4 Mi 5 347 
Breslau, 22. Decbr. Far . Producten⸗ 0 16% ; 5% B Schles Feuer Vers 4 i 
Börſenbericht.]“ Kleeſaat rothe unverändert, Oberschl. Priorität. 3 75% B. Schl. Zinkh.-Actien = 
dad 910% mittel tat weiße matt, ort . do. do, 4 8 B. do, do. Ste Pr. 4 — 
fan Isny, Kzeſacen, 18519 hochſen 30% d, Lit . 4 — Schlesische Bank. 1 117% B. 
bi mittel 15—16½, fein 18—19½ 07 Lit. G. . 4388 B. Oesterr. Credit-. 5 — 
21 un 2 -B. St.- 
we, (er 2000 ) feſter abgelaufene Kün⸗ Mae oe Sh.E, u . F 
digun Biigeine unbejtchtigte Waare 48 bez. Jar Dechr. | Neisse-Brirger do. — d al 144 
a), Es Decbr. Jan. und Jan, Febrnar 47% Br. Wilh.-B., Cosel-Odb. 4 — . 430 
März April 47% Gd. April Mai 48 bez. do. do. 43 — M. 150 
Bet en der Decht, e Br. do. Stamm. , [London, 8. 
Ä 7 1. 4 —— 2 
1 * = 40 Gd. April-Mai 50 Br. Pucatenn 96 B. er A. 80% 
ee Dede, Fur B uche | Rey a ta * 81 
2 7 9 Br., ecbr, | Russ. Ban — 8. ber; . = . 
Rüböl wenig verändert, loco 9 B Br u. Br. |Oesterr. Währung 847 — 4 br. 7. 4 


u. Derbr. Jan. 8 ¼ Br., Jan. Febr. 8 


Mc, Dora Kaas 


j 


5 


t 


Cours 4. 
ts Behauptet. 21. Decbr. 
yr December 68½ 69 

ahr 63% 68% 
r 69, 69% 
Roggen Behauptet. 
dr December . 50½ 50% 
Frühjahtr 3531 5074 
Maß mn... 1 | 51% 
Rüböl. Behauptet. > 
BU SHE Deceinber Su ers Ans 9% 
April-Mai -. .... 9% 11,9% 
Septbr. Oetober 9% bez. 9% Br. 
Spiritus. Feft- 
der December l 157 15 
Pe} 15, 15% 


1 21%. 


Stettin, 22. December. 


er Cn 15% 
Die Wiener Schluß⸗Courſe waren bis zum Schluſſe 
dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. 


Wien, 21. Dechr., Abends. Sehr feſt.—[Abend⸗ 
Börſe.] Credit⸗Actien 234, 90. Staatsbahn 303, 
60. 1860er Looſe 89, 50. 1864er Looſe 105, 50. 
Bankactien 658, 00. Nordbahn 194, 50. Galizier 
209, 75. Lombarden 195, 60. Napoleonsd'or 9, 
53½. Böhmiſche Weſtbahn —, —. Ungariſche Cre⸗ 
ditactien —, —. 

amburg, 21. Dechr., Nachmittags. Getreide 
markt. . und Roggen loco ſtille, auf Ter⸗ 
mine Kai eizen r Decbr. 5400 C. netto 120 
Bancothaler Br., 119 Gd., r Decbr. Jan. 118 Br., 
117 Gd.,, Nr April⸗Mai 118 ½ Br., 118 Gd. Roggen 
Dechr. 5000 6. Brutto 94 Br., 93¼½ Gd., er 
ecbr. Jan. 92 Br. 91½ Gd., Yr April-Mai 89 Br. 
88 Gd. Rüböl loco 19%, er Mai 20 ¼, Jer Oct. 
Spiritus unverändert, 21¼. Kaffee unver⸗ 
ändert. Zink matt. Petroleum ruhiger, loco 14%, 
Se Deebr. 14¾. — Regenwetter. 

Amſterdam, 21. Dee. Getreidemarkt (Schluß⸗ 
a) Weizen flau. Roggen loco beſſere Frage, 
r Frühjahr 202. Raps der April 61½. Rübböl 
Jer Mai 32%, r Sept. 33¾. — Regneriſch. 

Paris, 21. Decbr., Nachmitt. 3 Uhr. Ziemlich 
feſt. Eonfels von Mittags 1 Uhr waren 92¼ ge 
meldet. — (Schluß ⸗Courſe.) 


Cours v. 19. 
3% Rente 69, 57½-69, 45-69, 67½-69 65 69, 65 
tal. 5 Rente .. 56, 40 56, 25 
eſt. Staats⸗Eiſenbahn⸗Actien 640, 00 636, 25 
Credit⸗Mobilier⸗Actien. 283, 75 281, 25 
Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 411, 25 407, 50 
do. Prioritäten. 223, 00 225, 00 
Tabaksobligationen 422, 00 | 422, 00 
Mobilier-Eipagnol 276, 25 272, 50 
6% Verein. Staaten ⸗Anleihe 
pr. 1882 Pad de 
Paris, 221. Dechr., Nachm. Nüböl 7 Beebr. 
77, 50, Jan.⸗April 78, 00. Mehl der December 


61,75 feſt, anuar⸗April 61, 25 feſt. Spiritus 
Yır FAR, 8.60 — Regenwetter. 


London, 19. Debr., Nachm. 4 Uhr. 
ours v. 19. 
Conſols e O2 Me 1702 Mr 
Iproc. Spanier 332½ 32% 
Ital. 5proc. Rente 55 ¼ 55/16 
Lombarden „ 16¼ 

in!: 15 15% 
5proc. Ruſſen de 1822 87, 87¼ 
5proc. Ruſſen de 1862 85 / | 85% 

D eee 
Türkiſche Anleihe de 1865 37%.ͤñm:: 37% 
Sprocent, rumäniſche Anleihe. 84 84 

6 Verein. St-⸗Anleihe pr. 1882 73%, 4 
Newyork, 21. December, Abends 6 Uhr. 

55 N Cours v. 19. 
Wechſel auf London 109 ½. 109%. 
Gold⸗ Agio 35½. 35/8 
1882er Bonds 110. 110%, 
1885er Bonds 107 ½ 107372. 
1904er Bonds 105%: | 105%, 
Illinois 143½. 143 ½. 

ECTCriebahn 37/5. 38½. 
Baumwolle 25¼. 25½. 
N Def 2220 7,20. 
Petroleum (Philadelphia) 31/4. 31%. 

do. (Newyork; 32. 32 

avanna⸗Zuckett e — 12. 

chleſiſches Zink 


LVioͤoerpool, 21. Decbr. Nachm. (Schluß bericht.) 
Baumwolle: 12,000 Bll. Umſatz, davon für Specu⸗ 


4 = lation und Export 3000 Ballen. Preiſe ftetig. 
Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freundgin Breslau. 


1 
\ 


Sinerpool, 21. Decbr. Vorm. (Anfangsberiät. 

Be e ee 
allen. ' 

Fr eſchränktes Geſchäft. 

Berlin, 21. Deebr. Prämien- schlüsse. 


London, 21. Dechr. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) emde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
Weizen 7386, Gerſte 29,340, Hafer 28,460 Quarters. 
Weizen animirt, jedoch kaum letztwöchentliche Preiſe 
zu erhalten. Malzgerſte 1—2 Sh. höher, Mahlgerſte 
„ 1 Sh., Hafer ½ Sh. theurer als vergangenen 
Montag — Wetter feucht. 

Liverpool, 21. Dechr., Mittags. Baumwolle: 
12,000 Ballen Umſatz. Feſt. — Middling Orleans 
10%, Amerikaniſche 10% fair Dhollerah 

a 


Vorprämien. 


Ult. Decbr. Ult. Januar. 
Bergisch-Märkische. 


136¼½% 0 1137/72 6 


88¾, middling fair Dhollerah 8, good middling Dhol⸗ Berfin-Görlitzer d 1245 vs 12,26 
lerah 7¼, fair Bengal 7, New fair Oomra 8½ | Cöln-Mindener . 125% 6 1260 6 
good fair Oomra 8¼, Pernam 11, Smyrna 9¼, | Cosel-Oderberger . 114½/½ bz 11/3 8 
Egyptiſche 11%, Savannah auf See. 10 ½, Mainz-Ludwigshafener . 138¼½/½ B 189% B 
F ͤ ̃ ͤ—ê—— —— — Nee . — — — — 
EFV Oberschlesische 154% be 195% be 
N 3 55 Rheinische 7 8 . 11191 6 1199 8 
2 Geprägtes Geld und Barren i 87,261,000 32 8 Ufer. Bahn 60% B 60¼% ½ B 
2) Kaſſenanweiſungen, Privatbank⸗ RE, „ ee 
3) noten und Darlehnskaſſenſcheine 1,894,000 Be asien 1% B T1y,/2 B 
Wechſel-d ſtã No o 8 . re N — 2 — — 
Wechſel Veſtände We 12,4 37,000 Oesterr. Credit-Actien . 99/2 baz 102/3 bz 
4) Lombard⸗Beſtände . . 18,303,000 & TLombarden 110% } 112 % 

5) Stantspapiere, verfchiedene For⸗ Bi Pansen 107 200 bz ren 
re ige ve ring 15, 805,000 Oesterr. 1860er Loose 76/1½/ bz 777½2 bz 
6) Banknoten im Umlauf 143,879,000 e . . — 79 5 BER bz 
7) Depoſiten⸗Capitalien 19,972,000 ag ala be ya 55 


Rückprämien. 
Bergisch-Märkische . 
2,486,000 | Cöln-Mindener , 


8) Guthaben der Staatskaſſen, In⸗ 
Aſtute und Privatperſonen, mit 
Einſchluß des Giro⸗Verkehrs 
Berlin, den 15. Deebr. 1868. 
Königl. Preuß. Haupt⸗Bank⸗Directorium. 
Kühnemann. Boeſe. Rotth. Gallenkamp. 
v. Könen. | 


Deutsche Lebens-, Pensions- und Renten- 
Versicherungs - Gesellschaft auf Gegen- 


seitigkeit in Potsdam, 
Bureau: Breite-Strasse Nr. 2 ® 


onteſſtonirt von Sr. Majeſtät dem Könige mittelſt Cabinets⸗Ordre vom 23. Auguſt 1868 und unter 
. 8 ſtaatlicher Controle ſtehend. 
Beiträge niedrig und unverlierbar. 
Proſpecte gest: er L 
urch die Dividenden vermindern die oben erwä iträ J Jahr: 
durch das, Seitens der Gründer des Fuſtkkuteſ gr Verfügung ge e e 0 005 
find die Verſtcherten vollſtändig geſchützt gegen Zahlung von Nachtrags⸗Beiträgen 200.000 
Denjenigen Verſicherten, welche zu engeren Vereinen zuſammentreten, werden ihre Beiträge jährlich 
mit 3 & verzinſen. 2 
Achtbare Perſonen, welche gegen angemeſſene Vergütigung für ihre Mühwaltung die Bildung 
ſolcher Vereine, oder überhaupt Betheiligungen mit Verſicherungsnahmen bewerkſtelligen wollen, werden 
erſucht ihre Adreſſe portofrei der unterzeichneten Direction einzuſenden. (761) 


Die Direction. 


132/½ B 
122 2 8 121½% B 
. [1878 b 186,¼½ B 

N 1167/5 B [115,2 B 


131/21, B 


Oberschlesische 
Rheinische 
Lombarden . 


Berfiherungs - Aufnahme koſtenfrei. 


©. Adami, g A. L. Bong, 
Verbands⸗ Bevollmächtigter. Director des Kaſſenweſens. 


Bekanntmachung. 


Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß des betheiligten Publikums, daß wir unſere bisher 
von dem Herrn Fr. Otto Treuer verwaltet f 


General⸗Agentur fin die Provinz Schleſien 


unter heutigem Datum den Herren Carl Scharff & Co. in Breslau übertragen haben. Wir er⸗ 
ſuchen demgemäß insbeſondere die Herren Speeial⸗Agenten ſich fortan ausſchließlich an die vorgenannte 
Firma zu wenden und einer prompten Erledigung gewiß zu ſein. 

Berlin, den 16. December 1868. 


Der Director gez. Woeniger. 


Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanptmachung verfeblen wir nicht, die nunmehr von uns ver⸗ 
tretene Geſellſchaft dem Wohlwollen des Publikums auf das Angelegentlichſte zu empfehlen und wird es 
unſer ſtetes Beſtreben fein, durch prompte, coulante Geſchäftsführung den Verſicherungsſuchenden nach 
Kräften entgegenzukommen. 3 

Breslau, den 17. December 1868. (890 


Garl Scharff & 00., Weidenſtraße Nr. 29. 
Rechte⸗Oder⸗Alfer⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Die Lieferung des pro 1869 erforderlichen Bedarfs von 


10,000 Centner gewöhnlichen Schienen und 200 Centner 
Puddelſtahlſchienen 


ſoll unter Zugrundlegung von Lieferungsbedingungen, welche von den Unterzeichneten (Bureau: 


Gartenſtraße 22e) bezogen werden können, im Wege der Submiſſion vergeben werden. 

Schriftliche Franco⸗Offerten werden von uns bis zum Submiſſionstermin am 9. Januar 
1869, Vormittag 10 Uhr entgegen genommen. 5 i 

Die eingegangenen Offerteu werden in dieſem Termin in Gegenwart der etwa erſchienenen 
Submittenten geöffnet werden ® 

Breslau, den 19. December 1868. 


Betriebs⸗Direction der Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
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